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Umsetzung des Thüringer Musik- und Jugendkunstschulgesetzes
Bitte um Stellungnahme zum Entwurf der Thüringer Musik- und
Jugendkunstschulverordnung (ThürMJKSchuIVO)

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Müller,

sehr geehrter Herr Raesch,

da die von Ihrer Stelle vertretenen Interessen durch die zu erlassende Thürin—
ger Musik— und Jugendkunstschulverordnung (ThürMJKSchuIVO) berührt sein
können, bitten wir um eine erste Stellungnahme zu dessen Entwurf bis zum
30.11.2022. Wir bitten die Kurzfristigkeit zu entschuldigen, doch ist am
9.12.2022 im Ausschuss für Europa Kultur und Medien des Thüringer Landta-
ges eine Erörterung des Entwurfs vorgesehen. Somit ist es möglich, Ihnen
wichtige Punkte in diesen Termin einzubeziehen. Sie werden auch nochmals
Gelegenheit erhalten nach dem 9.12.2022 Stellung zur ThürMJKSchuIVO zu
beziehen.

Bitte beachten Sie hierzu folgende Hinweise:

Am 14. Juli 2022 wurde das Thüringer Gesetz zur Anerkennung und Förde-
rung der Musik- und Jugendkunstschulen im Freistaat Thüringen (Thüringer
Musik— und Jugendkunstschulgesetz - ThürMJKSchuIG) durch den Landtag
beschlossen.

Das gesetzgeberische Ziel des Thüringer Musik— und Jugendkunstschulgeset—

zes, die hohe Qualität der musischen und künstlerischen Erziehung an den
öffentlichen bzw. gemeinnützigen Musik— und Jugendkunstschulen zu erhal—
ten, soll u.a. vermittels Planungssicherheit durch eine verlässliche Kostenbe-
teiligung des Landes sichergestellt werden. Hierzu ist laut des
ThürMJKSchulG ein jährlicher Zuschuss i.H.v. 5,9 Mio. Euro vorgesehen.
Zur Ausführung des Gesetzes sind u.a. das nähere Verfahren zur Bemessung
der Förderbeiträge und der Verteilungsquotienten, der Nachweis musikpäda—
gogischer Befähigung der an Musikschulen eingesetzten Lehrkräfte sowie
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eine angemessene kommunale Beteiligung an den Gesamtausgaben der Ju—
gendkunstschulen durch die ThürMJKSchuIVO zu regeln.
Zudem sieht das ThürMJKSchuIG vor, dass dem Förder— ein Anerkennungs-

verfahren vorgeschaltet ist. Die staatliche Anerkennung ist Voraussetzung für
eine Förderung nach dem ThürMJKSchulG. Die Voraussetzungen des Aner-

kennungsverfahrens sind mit Ausnahme des Nachweises der musikpädago—
gischen Befähigung abschließend im ThürMJKSchulG festgelegt.

Um die bevorstehenden Anerkennungs- und Förderverfahren nach Möglich-
keit zu beschleunigen, wurden die Anträge auf staatliche Anerkennung an die
Musik- und Jugendkunstschulen bereits Anfang November mit der Bitte einer

einzuhaltenden Vorfrist zum 02.12.2022 versandt; Ausschlussfrist ist der

31.12.2022. Auch die Förderanträge sind den Schulen bereits übermittelt wor-
den. Eine Umsetzung des Förderven‘ahrens ist für Anfang des Jahres avisiert.

Für Schulen, die Schwierigkeiten bei der Überbrückung ihrer Finanzierung sig-
nalisieren und dem Grunde nach förderberechtigt sind, werden Lösungen im

Sinne von Abschlagszahlungen für das Übergangsjahr 2023 zur Verfügung

stehen. Wir haben die Verbände und alle uns bekannten Jugendkunst— und
Musikschulen zu einem Erörterungstermin am 25.11.2022 über das Anerken-
nungsverfahren und Förderverfahren eingeladen.
Ferner wird darauf venNiesen, dass die kommunalen Spitzenverbände parallel
zu der hier erbetenen Stellungnahme angehört werden.

Den entsprechenden Entwurf und die Begründung der ThürMJKSchuIVO so—
wie das ThürMJKSchulG können Sie der Anlage entnehmen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfahren zum Erlass der Verordnung noch nicht

abgeschlossen ist und es sich um eine Entwurfsfassung handelt.

Mit freundlichen Grüßen

‚im Auftrag ” Ä
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